
1. Rennen Mini Bike Cup in Faßberg 
19.-20.05.2023 

 

Als die Reise am Donnerstag den 18.05. nach 

Faßberg losging, war ich gespannt wie die 

Strecke so sein mag, da ich sie noch nicht 

kannte und wie schnell meine Kontrahenten 

wohl wären. Ich war froh, dass wir dort am 

Freitag den ganzen Tag trainieren konnten. 

Das Wetter war super an diesem 

Wochenende nicht kalt und auch nicht heiß. 

Genau richtig! 

Alle im ADAC Hessen – Thüringen Team 

waren super drauf. Für unser Team kam Klaus 

Hämmelmann vom MSC Winkelmesser als 

Trainer. Er schaute uns intensiv beim Training 

zu und gab jedem einzelnen sehr wertvolle 

Ratschläge. Ein paar Probleme hatte ich 

anfangs in der S-Kurve. Klaus erklärte mir 

eine 

flüssigere 

Linie.  

 

Ich konnte dies auch nach jedem Turn viel besser umsetzen und 

wurde immer schneller. 

 

Auch bemerkte Klaus, dass mein Fahrwerk von der Honda nicht 

stimmte. Er änderte mir die Federvorspannung. Auch wenn ich 

Fragen hatte konnte ich zu ihm gehen und er erklärte mir alles. 

Vielen Lieben Dank dafür. 

Die Stecke machte mir wirklich viel spaß, sie war aber auch sehr 

anspruchsvoll. 

 

Am Samstag hatten wir dann ein Training und zwei Zeittrainings. 

Ich hoffte dann schon sehr angespannt im A-Finale mitfahren zu 

können. Schließlich kam das Ergebnis und ich war so happy, dass 

ich es in das A-Finale geschafft hatte.  Ich hatte mich so 

angestrengt mit der Honda mithalten zu können gegen die Ovale 

110. Auf der geraden hatten diese Motorräder doch leichtes 

Spiel an mir vorbei zu ziehen. Hier merkte ich deutlich den 

Unterschied zwischen meiner Honda NSF100. 



Im 1. Lauf starte ich von Platz 8 und konnte im Start 2 Plätze gewinnen. Lange hielt ich den 7. Platz 

doch der Hintermann war mir dicht dran. Ich konnte dies immer in den Kurven gut machen doch auf 

der Geraden kam er mir wieder näher. Dann schaffte er es doch an mir vorbei zu kommen und so 

landete ich auf Platz 8. 

Im 2. Lauf war ich etwas zu langsam beim Start. Ich konnte nicht mehr an meine Vordermänner 

vorbei kommen. Ich blieb trotzdem dran und hielt meine Zeiten. Doch ich schaffte es nicht mehr. 

Ich war nach dem Rennen etwas enttäuscht. Ich war so bemüht und schaffte es dennoch nicht an die 

Ovalen ran zu kommen.  

Aber ich blicke nach vorne! 

Wir sehen uns dann im nächsten Rennen in Cheb, dort werde ich es erneut versuchen mich 

durchzukämpfen. 

 

 

 

Viele Grüße  

Euer Nick 


